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                                                                    Godelhausen, den 06.03.2024

Sehr  geehrte  Damen  und  Herren  …
Sehr  geehrte  Frau  /  Herr  Richter*in  beim  Sozialgericht  in  Speyer  .  .  .
Meine  letzten  Schreiben  mit  Datum  vom  17.01. und  23.01.2024 !
Ihr Schreiben mit Datum vom 26.01.2024 ! Sie müssen entschuldigen, dass ich erst jetzt
wegen  der  von  Ihnen  in  dem  betreffenden  Schriftsatz  so  allzu  treffend  bezeichneten
'Verzögerungsrüge' reagieren konnte. In Bezugnahme auf mein Schreiben vom 23. Januar
2024 haben Sie mir mitgeteilt, dass eine sog. Verzögerungsrüge iSv § 198 Abs. 3 Satz 1
Gerichtsverfassungsgesetz erfasst wurde („Verfahrensverschleppung“). In der Sache haben
Sie mich ferner informiert, dass die Gerichtsakte des Verfahrens S 3 SO 113/23 von dem
Landessozialgericht Rheinland-Pfalz zu dem dort anhängigen Verfahren L 3 AS 114/23 KL
beigezogen worden ist. Und da Sie die baldige Rückgabe dieser Akte erwarten wollten Sie
mir weitere Nachricht zum Fortgang des Verfahrens kund geben.  Und ?! Habt ihr eure
Akten schon ausgiebig ausgetauscht. Und euch auch zu einer Entscheidung durch gerungen.
Ich  hatte  das  Gericht  ja  auf  eine  EU-Ratsanfrage  wegen  'Autismus  und  inklusive
Beschäftigung' aus dem Jahr 2021 aufmerksam gemacht. Klare und eindeutige statistische
Wertigkeiten.  Ich  bin  da  nun  wirklich  kein  besonderer  Einzelfall.  Diese  anscheinend
strukturell  bedingte Diskriminierung ist wirklich ganz normal. Und 33 Jahre seit meinem
Erstantrag sind nun doch wirklich keine Zeit. Und ganz sicher auch kein halbes Leben . . .
–   –   –   –   –   –   –   –   –

Andere Sache bzw. ja eigentlich doch das Gleiche : Meine Schreiben wegen dem
Rechtsanspruch im Rahmen des GG Art. 14 ! Diese Klage auf Zahlung einer so vom DPMA
widerrechtlich geforderten Folgegebühr durch den zuständigen Leistungsträger ist nun doch
nicht nötig. Das DPMA hatte ein Einsehen in die Rechtmäßigkeit meiner Argumentation. Und
verzichtet nun auf diese so benannte 'Aufrechterhaltungsgebühr'. Trotzdem – siehe in dem
Zusammenhang  das  heutige  Schreiben  an  das  DPMA,  welches  ich  als  Anlage  diesem
Schreiben beigefügt habe – bitte ich die Gerichtsbarkeit erneut um Prüfung der instanzlichen
Zuständigkeit durch das Sozialgericht Speyer. Ganz ehrlich – und gestatten Sie mir bitte
diese doch recht offene und gerade auch prägnante Wortwahl – geht mir diese 'oberste'
Bundesbehörde und deren so benanntes 'Beschwerdemanagement' bei der Umsetzung von
Verfahrenshilfe  und  der  rechtlich  so  statthaften  'Gewährung'  von  geistigem  Eigentum
mittlerweile doch ein wenig und geradezu auf den berühmt-berüchtigten Sack. Auch da bin
ich kein  Einzelfall.  Die  Handhabung einer  Verweigerung rechtlich und ebenso gesetzlich

Sozialgericht Speyer
Schubertstraße 2
67346 Speyer

                   

   

 Arno Wagener
        Hauptstr.67

66871 Theisbergstegen
              fon   ++ 49 [ 0 ] 178 96194 95

@ arno@humanearthling.org

  

Ihr AZ :                            
VERFAHRENSVERSCHLEPPUNG

S 3 SO 113/23
Klage / Beschwerde

DER LINKER !!!

Antragstellungen, so auch Eingaben bei der Gerichtsbarkeit, sind ein viel zu wenig gewürdigter Bestandteil der Gegenwartsliteratur …
Randbemerkungen zu PLANSPIEL Tag 8526  ( H I S T O R Y )

Time is on my side, 1964, The Rolling Stones
Tag 0001 : 01.11.2000

http://www.erwerbslosenverband.org/klage/sozialgericht_speyer_20210913_klageerhebung.pdf
http://erwerbslosenverband.org/klage/sozialgericht_speyer_20240126_in_verzoegerungsruege_ocr.pdf
http://erwerbslosenverband.org/klage/sozialgericht_speyer_20240123_klage_beschwerde.pdf
http://erwerbslosenverband.org/klage/sozialgericht_speyer_20240117_klage_beschwerde.pdf
http://www.erwerbslosenverband.org/klage/index.html#planspiel


: 
Q

U
EL

LE
 :

 h
tt

p:
//

w
w

w
.e

rw
er

bs
lo

se
nv

er
ba

nd
.o

rg
/k

la
ge

/s
oz

ia
lg

er
ic

ht
_s

pe
ye

r_
20

24
03

06
_k

la
ge

_b
es

ch
w

er
de

.p
df

 :

2/2
• Kreative Planung • ¡ Sozialisierung unserer Marke in den digitalen Zeiten ! •
— Beratung und Organisation zur Selbsthilfe und von Interessengruppierungen —

: 
B

e
su

ch
e

 E
rw

e
rb

sl
o

se
nv

e
rb

a
nd

 D
e

u
ts

ch
la

n
d

 [ 
e.

V
. i

.G
r. 

] :
 h

tt
p:

//w
w

w
.e

rw
e

rb
sl

os
e

n
ve

rb
a

n
d

.o
rg

 :
¡ 

N
E

U
 +

 C
O

O
L

 !
 B

et
ra

ch
tu

n
g

e
n 

au
s 

d
e

m
 M

ü
lle

im
e

r 
d

er
 N

a
tio

n
 =

 h
tt

p
://

w
w

w
.h

u
m

a
ne

a
rt

h
lin

g
.o

rg
/b

oo
k/

e
i

arno [ Wagener ]   Con residencia en Godelhausen !  -  @ humanearthling.org

zugesicherter Rechtsansprüche. i.d.S. Erteilung eines Patent, ist – so die mir zur Verfügung
stehenden verlässlichen Informationen – eigentlich die Regel. Und wirklich ganz normal. Da
ich beabsichtige in absehbarer Zukunft 'Wüstensand' als gebrauchsfähigen Baustoff rechtlich
und auch im internationalen Rahmen abzusichern komme ich dabei ganz sicher nicht darum
herum vorab  die  Wertigkeiten  der  Amtstätigkeit  einer  deutschen  Behörde  einzufordern.
Eine grundlegende Überprüfung der korrekten Amtsausübung seitens des DPMA muss ich
schon jetzt bei dem unstrittig vorhandenen Rechtsanspruch eines so benannten 'Handgriff
für Wirkstoff – und Materialabgabe' verlangen. Siehe in dem Zusammenhang die online zur
Verfügung  stehenden  Unterlagen  unter  :   http://humanearthling.org/patent/#patente !
Die Anmeldung von zwei erstklassigen Massenartikeln war 2012. Der Prüfbescheid dann
irgendwann  2022.  Und  seitdem  tut  sich  überhaupt  nichts  mehr  !  Die  gesetzlichen
Grundlagen dabei sind eindeutig. Ich habe einen Rechtsanspruch bei Erteilung eines Patent
von 20 Jahren nach Einreichung des Prüfantrages ( ~ Priorität ). Davon sind jetzt bereits 11
Jahre  vergangen,  ohne  dass  diese  Behörde  eine  abschließende  Prüfung  gewährleisten
konnte. Ob jetzt Personalmangel, oder einfach keine Lust, eine etwaige Diskriminierung von
mittellosen Erwerbslosen, oder was auch immer ! Das ist dabei einfach vollkommen egal !!!
Soweit ich das beurteilen kann ist die instanzielle Zuständigkeit in meiner Situation eindeutig
bei der Sozialgerichtsbarkeit. Schließlich ist so etwas ja auch vollends das soziale Dilemma.
–   –   –   –   –   –   –   –   –

Andere Sache bzw. ja eigentlich doch das Gleiche : Sie erinnern sich doch sicherlich an das
Aktenzeichen <S 7 AS 707/21> und diesen gar denkwürdigen Bescheid des SG Speyer mit Datum
vom  07.03.2023 ?!  Diese  Beschwerde  beim  LSG  RLP  mit  dem  AZ  <  L  3  AS  55/23  >  !
[  http://www.erwerbslosenverband.org/klage/lsg-rlp_20230322_707-21_berufung_teilhabe.pdf ]
Ich hatte schon mehrfach – natürlich ohne jede Reaktion oder gar eine so ja verbindlich zugesicherte
Beratung oder gar einen Bescheid – den für mich zuständigen Leistungsträger darauf aufmerksam
gemacht,  dass  ich  beabsichtige  die  diesbezügliche  Antragstellung  mit  Datum  vom  27.01.2021  
nunmehr zu aktualisieren. Basierend auf den gesetzlichen verbindlich auch für das Sozialgericht
geltenden Bestimungen der UN-BRK [ ~ UN-Behindertenrechtskonvention ] fordere ich dabei nur
eine 'multidiziplinäre Bewertung' und natürlich diese gleichberechtigte Teilhabe und selbst bestimmte
Lebensführung, wie so ja auch im SGB zugesichert,  in  Form einer  freien Berufswahl  und einer
selbstständigen  Tätigkeit,  um  so  eine  Lebensführung  unabhängig  von  Sozialleistungen  zu
gewährleisten  !  Neben der  dem Leistungsträger  hinlänglich bekannten Tätigkeit  im Bereich der
Publizistik – siehe dazu flankierend den Patentanspruch B.O.O.K. [ ~ im Papierformat intergrierte
Datenträger ] – habe ich mich entschlossen dem derzeit vorherrschenden Zeitgeist zu entsprechen
und  einen  so  benannten  Coffee-Shop-Antrag  vom  04.04.2004  nunmehr  umzusetzen.
[  http://erwerbslosenverband.org/klage/hanf/antrag040404.htm ]
Dealen  ist  zwar  nicht  legal,  aber  diese  Dealerei  entsprechend  den  gesetzlichen  Vorschriften
vorzubereiten ist nicht illegal. Außerdem kann man zwischenzeitlich Kaffee verkaufen und ebenso
Paraphernalia. PR und Merchandising. Es rechnet sich wirklich. Und ganz ohne Frage tut es das !  
–   –   –   –   –   –   –   –   –

Andere Sache bzw. ja eigentlich doch das Gleiche : Wegen der seit knapp einem Jahr durch nichts
zu  rechtfertigenden  Kürzung  des  Regelsatz  und  einem doch  recht  merkwürdigen  Leistungsbescheid,
verbunden mit  einer  so  absolut  nicht  statthaften  Gewährleistung bzw.  gänzlichen  Verweigerung  der
Mietzahlung [ = Fristgerecht Widerspruch eingelegt und trotz zig Mal angemahnt keinen Bescheid und
natürlich  keine  Widerspruchsverfahren  !  ]  sehe  ich  mich  genötigt  irgendwann  die  Tage  eine
Untätigkeitsklage mit  dem Attribut  Eilbedürftigkeit  bei  Ihnen einzureichen.  Nicht  mein  Verschulden !
Bedanken Sie sich für die Arbeit alleine bei Herr Justiziar Peter Simon. Anscheinend mag er mich nicht . . .
Hochachtungsvoll mit freundlichem Gruß …    
Arno Wagener 
: ANLAGE :    Schreiben an da  s DPMA mit Datum vom 06.02.2024 ( 3 Seiten ) !

http://erwerbslosenverband.org/klage/jobcenter_kusel_20210127.pdf
http://humanearthling.org/patent/#patente
http://humanearthling.org/patent/beschwerde/dpma_book_20240306.pdf
http://erwerbslosenverband.org/klage/hanf/antrag040404.htm
http://www.erwerbslosenverband.org/klage/lsg-rlp_20230322_707-21_berufung_teilhabe.pdf
http://www.erwerbslosenverband.org/klage/sg_speyer_20230307_in_707-21_beschluss_teilhabe_ocr.pdf
http://www.erwerbslosenverband.org/klage/sg_speyer_20230307_in_707-21_beschluss_teilhabe_ocr.pdf

